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Wetter

DAS WETTER IN OSTFRIESLAND UND DER REGION
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DAS WETTER IN EUROPA

WETTER LÄNDER UND REGIONEN

Neben Sonne dichte Wolken, zeitweise Regen
Zeitweise kommt zwar die Sonne zumVor-

schein. Dichte Wolkenfelder bringen im Tagesverlauf aber auch mal Regen.
Höchstwerte von 15 bis 18 Grad werden erreicht. Der Wind weht schwach
bis mäßig, an der Küste frisch aus Südost.
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen verschwindet die Sonne häufig hinter
Wolken, die örtlich Schauer bringen. Vereinzelt entladen sich
auch Gewitter. 13 bis 15 Grad werden erreicht.

Aussichten:

Die aktuelle Wetterlage macht vor allem Rheum-
akranken schwer zu schaffen. Bei ihnen verschlimmern sich
die Schmerzen in den Gliedern und Gelenken. Empfindliche
Menschen leiden verstärkt unter Kopfschmerzen und Migrä-
neanfällen. Gräser-,Ambrosia- und Beifußpollen fliegen kaum.

Biowetter:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
16° sonnig 14° Schauer 14° wolkig 20° heiter

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter in Emden:

Häufig überwiegen große Wolkenfelder, die Sonne
zeigt sich noch am ehesten im äußersten Nordwesten. Ver-
breitet kommt es zu kräftigen oder anhaltenden Regengüs-
sen. In den Alpen können sich örtlich auch Gewitter entla-
den. Die Temperaturen liegen nachmittags bei Werten zwi-
schen 10 und 21 Grad. Der Wind weht meist schwach bis
mäßig und an der Küste frisch aus unterschiedlichen Rich-
tungen. Im Tagesverlauf treten im Westen starke Böen auf.

Lage:

Sonne und Mond:

Emden:
München:

20,2 (2018) 3,8 (2016)
26,0 (2004) -0,4 (1994)

Rekordwerte am 5. Oktober in Deutschland

Hochwasserzeiten
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heiter wolkig Schauer Regen Gewitter bedeckt Schneeregen Nebel Schnee Schneeschauer

Im Südosten viel
Regen, sonst Schauer. 11 bis 18 Grad.

Kräftigen anhal-
tende Regengüsse. 10 bis 21 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Im Osten
freundlich bei 21 bis 27 Grad. Sonst
gebietsweise Regen. 13 bis 27 Grad.

Österreich, Schweiz:

Erst Auflocke-
rungen, später stark bewölkt und ge-
bietsweise Regen. 12 bis 15 Grad.

Südskandinavien:

Heiter
bis wolkig, in Irland trocken, sonst
einige Regenschauer. 10 bis 15 Grad.

Großbritannien, Irland:

Oft wechselnd be-
wölkt, im Norden und in der Mitte
Regen und Gewitter. 21 bis 29 Grad.

Italien, Malta:

Im Norden
örtlich Schauer, sonst viel Sonnen-
schein und trocken. 19 bis 27 Grad.

Spanien, Portugal:

Am Mit-
telmeer überwiegend sonniges und
trockenes Wetter. Im Norden der
Türkei Regengüsse. 21 bis 30 Grad.

Neben dichten Wolken ab
und zu Sonne, zeitweise aber auch
kräftige Regengüsse. 13 bis 18 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Sonne und Wolken,
gebietsweise Regen. Im Westen
freundlicher. Von 15 bis 24 Grad.

Frankreich:

Überwiegend
sonnig und trocken. Am Mittelmeer
Höchsttemperaturen bis 27 Grad.

Israel, Ägypten:

Überwiegend freundli-
ches und trockenes Wetter mit reich-
lich Sonnenschein. 23 bis 25 Grad.

Balearen:

Wechselnd bewölkt, zeit-
weise etwas Sonnenschein, über-
wiegend trocken. 23 bis 26 Grad.

Kanaren:

Von Dirk De Vries

Emden – Wie ist es, wenn ein 
sehr geschätzter ehemaliger 
Kollege auf einmal ein Buch 
herausbringt? Bleibt der Leser 
und Freund dann unbefan-
gen? Geht er von vornherein 
davon aus, dass es gut ist, weil 
er den Autor ja kennt? Ich ver-
suche es einmal ganz objek-
tiv. Wer sich auf solche Ge-
schichten einlassen kann, der 
wird schnell merken, dass es 
ein rundum gelungenes Buch 
ist. Das schreibe ich nicht nur, 
weil ich Patrick Plewe mag. 
Die Story auf den 383 Seiten 
fesselt, vor allem aber ist die 
Wendung am Ende faszinie-
rend. Ich habe es in einem 
Rutsch weggelesen – passiert 
mir nur bei guten Büchern. 
Und die Liebe von Plewe zur 
deutschen Sprache und zu 
Barcelona kommt sehr gut rü-
ber. 

Ein Mord und die Suche 
nach dem Goldrezept

Worum geht es: Ein Amerika-
ner, der seit 15 Jahren in Bar-
celona lebt, dort als Überset-
zer von Stadtführern arbeitet 
und den schmerzlichen Ver-
lust seiner Schwester mit sich 
rumschleppt, wird in einen 
Kriminalfall hineingezogen. 
Eine ermordete Journalistin 
nannte zuletzt seinen Namen. 
Der Hauptstrang des Romans 
dreht sich um die Alchemie, 
um die seit Jahrhunderten 
faszinierende Vorstellung, 

nalistin versteckte Hinweise 
in der Stadt hinterlassen. Bar-
celona mit seinen schönen 
Ecken und Winkeln kommt 
auf so vielen Seiten so gut rü-
ber, da träumt sich der Leser 
ganz schnell in die kataloni-
sche Hauptstadt, ohne selbst 
jemals vor Ort gewesen zu 
sein – Plewe schon, er liebt 
diese Stadt. Dass der Autor 
mit der deutschen Sprache 
umgehen kann, zeigen viele 
facettenreiche Sätze. Eine 
Kostprobe: „Dichter Nebel 
hing an diesem verregneten 
und kühlen Freitagnachmit-
tag wie ein zentnerschweres 
Fallbeil über dem weitläufi-
gen Gelände des Friedhofes.“ 
Oder auch: „ Der Wind jaulte 
wie ein trauriger Hund zwi-
schen den dichten Tannen.“ 
Ich liebe solche Sätze. 

Ein zweites Buch? 
Die Spannung steigt

Alles in allem erinnert das 
Buch ein bisschen an die Ge-
schichten eines Dan Brown, 
ohne ihn jedoch zu kopieren. 
Plewe geht seinen eigenen 
Weg – nicht nur als Autor. 
Und so bin ich schon ge-
spannt, ob und wann ein 
zweites Buch von Patrick Ple-
we erscheinen wird. Wie ich 
ihn kenne, wird das eine ganz 
andere Geschichte werden. 
Das Buch „Das Geheimnis der 
Alchemie“ ist über Amazon 
als „Kindle“-Version für 4,99 
Euro zu erhalten, oder als Ta-
schenbuch für 14,99 Euro. 

aus einfachen Metallen Gold 
herzustellen. Diese Suche 
nach dem einen Meister, der 

dieses Verfahren entdeckt ha-
ben soll, bestimmt fortan die 
Handlung. Dazu hat die Jour-

Hat kürzlich seinen Debütroman „Das Geheimnis der Alche-
mie“ veröffentlicht: Patrick Plewe.  BILD: Christian Verheyen

Rezension  „Das Geheimnis der Alchemie“ von Patrick Plewe

Ein gelungenes Erstlingswerk

Von Elisabeth Ahrends
Und Lars Möller

Ostfriesland – Warum sind 
die Busse in Ostfriesland nur 
zwei Meter lang, aber zwölf 
Meter breit? Weil alle vorn 
neben dem Busfahrer sitzen 
wollen. Wer den Eindruck 
bekommt, dass es wahr-
scheinlich einen passenden 
Ostfriesenwitz zu jeder Gele-
genheit gibt, liegt damit 
wohl nicht ganz falsch: Zu-
mindest hat der SPD-Bun-
destagsabgeordnete und 
Staatsminister im Auswärti-
gen Amt, Michael Roth, in 
Sachen Regierungsbildung 
einen Bezug gefunden. Naja, 
so halbwegs zumindest. 
„Eine neue Regierung ist ja 
kein ostfriesischer Bus, in 
dem alle in der ersten Reihe 
sitzen können“, sagte Roth. 
Alles klar? Nein? Macht 
nichts. Ging der (ostfriesi-
schen) Redaktion auch so.  

Roths Amtskollege aus 
dem Auswärtigen Amt, SPD-
Stimmenfänger und Ostfrie-
se Johann Saathoff zumin-
dest findet den Ausspruch 
„einfach witzig“ und glaubt 
nicht, dass sein Kollege ihm 
oder den Ostfriesen einen 
Seitenhieb verpassen wollte. 
„Er hat mit Sicherheit nicht 
mich gemeint“, reagiert Saat-
hoff gelassen auf die Spitze 
in einem Interview Roths 
mit der Zeitung „Hessische/
Niedersächsische Allgemei-

ne“.  
Was ihn zu diesem Witz 

verleitet hat, lässt sich damit 
nur vermuten. Vielleicht 
weiß Roth mit Blick auf die 
Regierungsbildung einfach 
schon mehr? Immerhin ist 
Saathoff mit seinen deutli-
chen 52,8 Prozent SPD-Stim-
menkönig – und auch wenn 
der Emder sich bislang in be-
scheidener Zurückhaltung 
übt und sein Ziel, „Bundes-
tagsabgeordneter zu wer-
den“, erreicht hat – einen 
Platz in der ersten Reihe hät-
te er sich ja eigentlich ver-
dient. Wenn auch nicht im 
Bus. Vielleicht nächste Hal-
testelle Kanzleramt?

Glosse   Zur Aussage von Michael Roth

Witze auf Kosten 
von Ostfriesen

Hat Spaß an Ostfriesenwit-
zen: Bundestagsabgeordne-
ter und Staatsminister Mi-
chael Roth. BILD: dpa


